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TABELLE IV.
Eiwachstum bei Zootermopsis und Kalotermes.

frisehgelegtes Ei Maximales Eivolumen Zunahme in %

Lange Durehmesser Länge Durehmesser Länge Durchmesser

Zootermopsis 85 34 103 48 20,3% 41,2%

Kalotermes 87 31 102 40 17,3% 29%

Das Ei von Zootermopsis zeigt im Gegensatz zu Kalotermes
eine über die ganze Zeit der Embryogenese verteilte Größenzunahme

(Abb 28). Über seine Volumenzunahme können keine
genauen Angilben gemacht werden, da es unmöglich war. die Eier
dieser Art zu wägen. Sie sind außerordentlich empfindlich gegenüber

Auslrockung und schrumpfen relativ rasch, so daß ihr
Gewicht während des Wagens in ungesättigter Luftfeuchtigkeit
fortwährend abnimmt. So mußten die Untersuchungen auf Längen-
und Dickenmessungen beschränkt bleiben, welche immerhin aber
einen Vergleich mit Kalotermes zulassen. Das Ei von Zootermopsis

schwillt etwiis mehr an als dasjenige von Kalotermes. Seine

Länge nimmt von 85 auf 103 Teilstriche, um 20,3% zu, gegenüber
17,3°/o von 87 auf 102 Teilstriche bei Kalotermes. Entsprechend
verändert sich der Eidurchmesser bei Zootermopsis um 41.2% von
.34 auf 48 und bei Kalotermes nur um 29% von 31 auf 40
Teilstriche (vgl. Tab. IV). Das IA von Zootermopsis vergrößert sein
Volumen während seiner Entwicklung wesentlich stärker als
dasjenige von Kalotermes und mag es etwa verdreifachen. Es wächst
aber doch nicht so stark wie dasjenige von Reticulitermes
lucifugus. welches in der Länge um 51,3% und im Durchmesser um
69% zunimmt (Buchli 1958). Es vergrößert sich von Tag zu Tag
und zeigl nichl ein sprunghaftes Anschwellen wie das Ei von
Kalotermes.
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